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                Ökumenischer     Kreuzweg in Heißen  

 

 
 

 

Ökumenischer Kreuzweg in Heißen 
 

Traditionell eine Woche vor dem Karfreitag laden die 
beiden katholischen Kirchen St. Joseph und St. Theresia 
sowie die evangelischen Gnadenkirche und Erlöser-
kirche am Freitag, 31. März 2023, zum ökumenischen 
Kreuzweg in Heißen ein. Der Kreuzweg steht in diesem 
Jahr unter dem Titel „beziehungsweise“. Eröffnung ist 
um 17:00 in St. Joseph, von wo aus sich die Teilnehmer 
zur Gnadenkirche begeben. Weitere Statios sind 
vorgesehen an der GGS Filchnerstraße, auf dem 
Heißener Friedhof und in der Erlöserkirche. Sein Ende 
findet der ökumenische Kreuzweg in St. Theresia, wo 
auch alle Teilnehmer im Anschluss zum Agapemahl in 
den Theresiensaal eingeladen sind. 
 

Herausgeber und Redaktionsschluss 

Herausgeber der „Pfarr-Nachrichten“ ist die Kath. 

Kirchengemeinde St. Mariae Geburt, Althofstr. 5, in 
45468 Mülheim an der Ruhr. Redaktionsschluss für die 
April-Ausgabe der „Pfarr-Nachrichten“ ist der 16. 3. 

2023, 12:00 Uhr. Später eingehende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die Redaktion 
behält sich vor, eingereichte Beiträge aus 
redaktionellen oder aus Platzgründen zu kürzen oder 
auch gar nicht zu veröffentlichen. Weitere 
Informationen über die Pfarrei finden Sie auf der 
Pfarrei-Homepage unter www.pfarreimariaegeburt.de   

Frühlingsbasar in KiTa St. Joseph 
 

Die  KiTa  St. Joseph lädt zu ihrem Frühlingsbasar am 
25. März 2023 in ihre Räumlichkeiten an der Beckstadt-
straße ein. In der Zeit von 11:00 bis 14:00 Uhr haben 
Eltern, Verwandte, Ehemalige und Freunde der 
Einrichtung die Möglichkeit einen Rundgang durch den 
Kindergarten zu unternehmen und an diversen 
Ständen den ein oder anderen Artikel passend zum 
Frühling zu erwerben. Bei Kaffee, Tee und Kuchen lässt 
es sich außerdem locker plaudern und austauschen. 
Elternrat und Mitarbeiterinnen der KiTa St. Joseph 
freuen sich über alle, die ihre Einrichtung im Rahmen 
dieser Veranstaltung näher kennenlernen möchten. 

 
 

Osterkerzen  

Rechtzeitig vor Ostern werden an den 
Kirchstandorten St. Mariae Geburt und 
Heilig Geist jeweils zu den 
Wochenendgottesdiensten Osterkerzen 
in unterschiedlichen Größen und 
Ausführungen zum Kauf angeboten. Der 
Reinerlös durch den Verkauf und evtl. 
generierte Spendengelder sollen der 
Finanzierung der Suppenküche zu Gute 
kommen. Die in ihrer   Beweglichkeit 
eingeschränkten Personen können ihre 
Bestellung während der Öffnungszeiten 
unter der Nummer 0208 - 3 25 25 im 
Pfarrbüro aufgeben und erhalten die 
Osterkerzen ins Haus geliefert. 

 

https://shop.verlag-agentur-altenberg.de/var/plain_site/storage/images/shop2/themen/jugendkreuzweg/jkw-2023-beziehungsweise/jkw-2023-beziehungsweise-plakate/bild-1/42330-1-ger-DE/Bild-1.png
http://www.pfarreimariaegeburt.de/


Kolpingfamilie der Pfarrei heißt  
neues Jahr willkommen  

 
Knapp zwei Wochen nach dem Neujahrstreffen der 
Gemeinde lud die Kolpingfamilie unserer Pfarrei zur 
„Jahresbeginnfeier“ in Kirche und Theresiensaal. 
Schon zum Impuls, der unter dem Motto „Herzhufperl“ 
stand, kamen gut 70 Mitglieder der  
Kolpingfamilie in die Kirche. Das Vorbereitungsteam 
wünschte allen Teilnehmenden viele Momente voller 
Mut und „Herzhupferl“–Momente des Glücks, in denen 
das Herz vor Freude hüpft. Anschließend ging es zum 
gemütlichen Beisammensein in den Theresiensaal – 
und hier wurde es tatsächlich noch voller, sodass 
spontan zahlreiche Stühle nachgestellt werden 
mussten. Aber das Zusammenrücken aller zeigte auch 
den besonderen Zusammenhalt dieser Gemeinschaft. 
 

 
 
Auch das Buffet reichte dank der gut 25 mitgebrachten 
Salate und Dips für alle. Nach dem Essen gab es noch 
ein „Schokoladenquiz“ – inspiriert vom 14-tägigen 
Gedächtnistraining – bei dem die zu erratenden 
Schokoladensorten auch gleich als Preis winkten. Eine 
schöne Idee mit viel Spaß und Geschmack. 
Der Rest des Abends stand ganz im Zeichen des 
Austauschs und Klönens. Das Vorstandsteam der 
Kolpingfamilie freute sich insbesondere darüber, dass 
alle Generationen – und auch die „neueren“ Mitglieder  
– an der Veranstaltung teilgenommen haben. So kann  
Zusammenwachsen funktionieren. 
 

Familienmessen in St. Theresia 

 
Wie auch schon 2022 werden an jedem letzten Sonntag 
im Monat in St. Theresia Familienmessen  
gefeiert. Diese werden von der Band eNGeL mit 
Liedern aus dem Halleluja gestaltet. Gleichzeitig  
findet im Theresiensaal die Kinderkirche statt.  
Im Anschluss sind alle Gottesdienstbesucher*innen 
zum Frühschoppen eingeladen. 
 
Die Termine des zweiten Quartals: 
30.04.2023        /        28.05.2023        /        25.06.202 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der KF MH-Zentral-Heimaterde 

 
Am Sonntag, 12.03.2023, findet die Mitglieder-
versammlung der Kolpingfamilie unserer Pfarrei statt.  
Begnn ist um 9:45 Uhr mit der Hl. Messe in St. Theresia. 
Die Versammlung mit Neuwahlen der Vortands-
mitglieder findet im Anschluss im Theresiensaal statt. 
Für Mittagessen ist wie immer gesorgt! 

 

Agapefeier, die besondere Form der 
liturgischen Gemeinschaftsfeier 

 
Am Freitag, 24.03.2023, feiert der Präses unserer 
Kolpingfamilie Herbert Rücker mit allen  
Generationen diese besinnliche Form des 
gemeinsamen Mahles auf der Heimaterde. 
 
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bis zum 
20.3.2023 bei Christiane Pöhlmann (0208/7821660)  
nötig. 

 
 
 

 

Unsere Leistungen: 
     - Gartengestaltung  - Gartenpflege 
 

     - Pflasterarbeiten  - Baumfällung 
 

     - Objektbetreuung  - Pool-Bau 
 

     - Erdbewegung  - Entwässerung 
 

     - Winterdienst  
 
 

Patrick Rasche 
Kattowitzer Straße 18 

45470 Mülheim 
0163 / 7813411 

GaLaBau.Rasche@googlemail.com 

www.rasche-galabau.de 

    
 

  

http://www.rasche-galabau.de/


Das Ende der Maskenpflicht 

Der Krisenstab des Bistums Essen bezieht sich auf 
Verlautbarungen der Landesregierung von Nordrhein-
Westfalen und teilt für die Kirchen und kirchlichen 
Einrichtungen seiner Diözese mit, dass seit dem 1. 
Februar 2023 sowohl das Tragen eines Mund-Nase-
Schutzes wie auch die Isolierungspflichten für Corona-
Infizierte weitgehend aufgehoben sind. Damit bleibt es 
der Eigenverantwortung jeder und jedes Einzelnen 
überlassen, sich und andere vor Infektionskrankheiten 
zu schützen - gerade mit Blick auf Menschen mit 
Vorerkrankungen, Behinderungen oder hohem Alter.  

Projektschola St. Joseph 

Eine neue (es ist wird die zehnte sein) Phase der 
"Projektschola" beginnt am 28. Februar 2023: 
Immer dienstags um 10.00 Uhr proben wir im Saal 
(manchmal in der Kirche) St. Joseph Lieder und 
einstimmige liturgische Gesänge. Bei 
ausreichender Beteiligung wird der Gottesdienst 
an Gründonnerstag vorbereitet.  

Zum Mitsingen eingeladen sind alle, die sich für die 
sieben Termine festlegen. Die Mitgliedschaft in 
einem Chor ist weder Voraussetzung noch angestrebt. 
Nach diesem "Projekt" darf jede(r) für sich 
entscheiden, ob sie oder er die Einladung zu weiterem 
(begrenzten) Mitsingen annehmen möchte oder nicht. 
Probieren Sie es aus! 

Wer bist Du? 

Nun sind wir in der Fasten- oder auch österlichen  
Bußzeit. Eine Zeit, in der wir unser Leben und unsere 
Beziehung zu Gott überdenken soll(t)en. Ein Mann 
verbrachte jede Mittagspause auf einer Bank in der  
kleinen Grünanlage, die seinem Bürogebäude 
gegenüberlag. Es war wieder einer dieser Tage, an 
denen er gedankenversunken auf „seiner“ Bank saß, 
als er mit einem Male aufschrak. Hatte ihn jemand 
angesprochen? Da, wieder: „wer bist du?“. Irritiert sah 
er zur Seite. Unbemerkt hatte ein Mann Platz 
genommen und ihn angesprochen. „Ich, ich bin 
Johannes“ antwortete er irritiert. „Ich habe nicht nach 
deinem Namen gefragt“ bekam er von dem ihm 
Unbekannten zur Antwort, „ich fragte, wer du bist“.  
Johannes stutzte einen Augenblick und sagte dann 
leicht ärgerlich „ich bin Johannes, 34 Jahre alt, 
verheiratet, keine Kinder und arbeite dort drüben in 
dem Bürogebäude“ und wandte seinen Blick in die 
Ferne, in der Hoffnung nun Ruhe zu bekommen. 
Wieder hörte er die Stimme des ihm Unbekannten: 
„Vielen Dank für die Information, ich möchte jedoch 
wissen, wer du bist...“ Als Johannes sich der Stimme  

 

zuwandte um seine wohlverdiente Ruhe einzufordern 
saß er alleine auf der Bank und kam ins Grübeln....... 
wer bin    ich????? 

Was würden Sie auf die Frage: „Wer bist Du“ 
antworten? Ich denke, es gibt keine einfache Antwort. 
Aus dieser „einfachen“ Frage ergeben sich noch einige 
mehr, wie z. B.: 
 

- Welche Bedeutung gebe ich der Meinung 
anderer Menschen über mich? 

- Wenn ich mich - wo und wie auch immer 
engagiere: warum tue ich es; suche ich die 
Anerkennung für meine Arbeit oder geht es 
mir um die Sache? 

- Welche Bedeutung hat Geld für mein Leben? 
- Warum gehe ich in die Kirche – ist es 

Gewohnheit oder wer oder was bewegt mich 
dazu? 

- Was füllt meinen „Alltag“ aus? 
 
Es braucht Zeit und Mut sich den Fragen zu stellen, 
zumal die Antworten Schmerzen verursachen können. 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie nach der Beantwortung 
einen anderen Blick auf ihr Leben haben und ein Stück 
weit freier sind und ungezwungener leben werden. 
 

Rolf Ball 



Fastenandachten in St. Joseph 

Die Reihe der Fastenandachten in St. Joseph wird auch 
in 2023 fortgesetzt. In diesem Jahr stehen die vier 
Andachten unter dem Thema „Die Bergpredigt“ und 
beleuchten dieses wichtige Element unseres Glaubens 
jeweils aus einem anderen Blickwinkel. Die Andachten 
beginnen jeweils freitags um 18:00 Uhr und sind wie 
folgt aufgebaut: 

  3. März „Die Bergpredigt“ 

            10. März „Das Vaterunser“ 

            17. März „Die Seligpreisungen“ 

            24. März „Die Antithesen“ 

Es handelt sich dabei um jeweils in sich abgeschlossene 
Themen, die nicht aufeinander aufbauen oder Vor-
kenntnisse erfordern, so dass auch der Besuch 
einzelner Andachten oder ein späterer Einstieg Sinn 
machen kann.  – Herzliche Einladung! 

          

 Andachten zur misereor-Fastenaktion in 
St. Mariae-Geburt 

In diesen Andachten stehen Frauen aus Madagaskar im 
Focus. Sie nehmen ihr Leben mit Ideenreichtum und 
Tatkraft in ihre eigenen Hände und bereichern dadurch 
das Leben Vieler. Sie sind einladen, diese Frauen, ihr 
Leben und ihre Projekte kennenzulernen.  

Wir treffen uns an folgenden Freitagen um 17.00 Uhr 
in der Kirche St. Mariae Geburt: 24.02.2023, 
10.03.2023, 17.03.2023, 24.03.2023 und 31.03.2023  

 

Tipp zur Messordnung 

Das augenscheinliche Durcheinander bei den letzten 
beiden Seiten löst sich ganz schnell auf, wenn Sie dieses 
Blatt herauslösen und in der Mitte falten. Schon 
erhalten Sie ein Heft im DIN A 5 Format, in dem Sie alle 
Termine zur Messordnung in chronologischer 
Reihenfolge durchblättern können.  

Wir bleiben in der Kirche, weil ... 

Der Pfarrgemeinderat möchte sich einmal persönlich 
vorstellen und mit Ihnen ins Gespräch kommen. 
Dafür werden die Mitglieder des Pfarrgemeinderates 
im März in den Kirchen unserer Pfarrei die  
Sonntagsmesse zum Thema „Ich bleibe in der 
katholischen Kirche, weil...“ mit Ihnen gestalten.  
Wir möchten mit Ihnen auch im Anschluss an die 

Messen ins Gespräch kommen und stehen für einen 
Austausch bei Gebäck und Getränken zur Verfügung. 
Wir sehen uns am 

05. 3. 2023 um 10:00 Uhr in Hl. Geist 
12. 3. 2023 um 11:30 Uhr in Mariae Geburt 
19. 3. 2023 um 11:15 Uhr in St. Joseph 
26. 3. 2023 um 09:45 Uhr in St. Theresia 

 

Veranstaltungshinweis 

Impulse Kunst - Kultur - Theologie im Gespräch 
"Dieser Mensch ist Gottes Sohn" –  ein theologisch-
kunsthistorischer Durchblick durch die Bildgeschichte 
der Kreuzigung Jesu – ein Vortrag unter der Leitung von 
Dr. Herbert Fendrich, ehem. Bischöflicher Beauftragter 
für Kirche und Kunst im Bistum Essen. 

Das Bild des gekreuzigten Christus steht wie kein 
anderes für den christlichen Glauben und die 
christliche Identität. Das ist keineswegs 
selbstverständlich. Das frühe Christentum kam 
jahrhundertelang ohne diesen Anblick aus. Allein über 
dieses „Schweigen“ der frühen christlichen Kunst lohnt 
es sich nachzudenken. Um dann noch intensiver zu 
fragen, was die allmähliche „Bildwerdung“ des 
Gekreuzigten für das christliche Gottesbild bedeutet 
und was dieses "Sehen des Gekreuzigten" im 
Menschen bewirkt. 

Die Veranstaltung findet am 06. März 2023 um 19 Uhr 
in der Krypta der Pfarrkirche St. Mariae Geburt, 
Althofstr. 5, statt. Der Eintritt ist frei. Herzliche 
Einladung! 

 

Jubiläumsreise in die Ewige Stadt        
„Auf nach Rom …“ v. 2. – 7. 10. 2023 

Dieser Ausgabe der „Pfarr-Nachrichten“ ist ein Flyer 

beigefügt, der zur Teilnahme an der Jubiläumsreise für die 
Mitglieder der Pfarrei einlädt. Interessierte melden sich 
gerne bis zum So., 12. März 2023, bei 

Herbert Rücker    herbertruecker@bistum-essen.de         

                                  Tel. (0208) 43 789 884 

Andreas Bier    abier@t-online.de 

   Tel. 0172 250 44 57   

mailto:herbertruecker@bistum-essen.de
mailto:abier@t-online.de


Mülheimer Stadtkirche ehrt Christel 
Wentzel mit der Nikolaus-Groß-Medaille 

Ehrung für jahrzehntelanges Engagement in der 
Katholischen Frauengemeinschaft (KFD). „Ihre 
widerständige Mitmenschlichkeit verbindet Sie mit 
Nikolaus Groß“, würdigte Stadtdechant Michael 
Janßen die neue Trägerin der nach dem katholischen 
Widerstandkämpfer benannten Medaille. 

Nikolaus Groß – aus dem Ruhrgebiet stammender 
Widerstandskämpfer gegen den Nationalsozialismus 
und Seliger des Bistums Essen – ist Namensgeber einer 
Medaille, mit der die Mülheim Stadtkirche seit 2009 
verdiente Mitmenschen auszeichnet. „Ihre 
widerständige Mitmenschlichkeit verbindet Sie mit 
Nikolaus Groß“, sagte Stadtdechant Michael Janßen 
bei einem Festgottesdienst am Sonntag, 22. Januar, in 
der Barbarakirche am Schildberg mit Blick auf die 
diesjährige Preisträgerin Christel Wentzel. 
Ausgezeichnet wurde die dreifache Mutter und 
fünffache Großmutter aus der Pfarrei St. Barbara für 
ihre jahrzehntelange ehrenamtliche Arbeit in der 
Katholischen Frauengemeinschaft (KFD). 

Ehrenstadtdechant Manfred von Schwartzenberg, 
vormals Pfarrer von St. Barbara, bescheinigte Wentzel: 
„Wie Nikolaus Groß haben Sie Familiensinn und 
Verantwortungsbewusstsein, verbunden mit einem 
großen sozialen Herzen.“ Wentzel sei „treibende Kraft“  

für die generationsübergreifende Gemeinschaftsarbeit 
der KFD gewesen. Zudem erinnerte von 
Schwartzenberg daran, dass die KFD St. Barbara unter 
Wentzels Leitung zwischen 1991 und 2016 eine 
Rumänienhilfe organisiert habe, die die Sozialarbeit 
der Caritas mit und für Waisenkinder im Westen 
Rumäniens unterstützt habe. Über 55.000 Kartons mit 
Hilfsgütern und mehr als 92.000 Euro an Geldspenden 
seien damals eingeworben und nach Rumänien 
gebracht worden. Auch jenseits der heute nur noch 
finanziell eingeschränkt möglichen Rumänienhilfe der 
KFD sei Wenzel bis heute in der Flüchtlingshilfe und im 
Besuchsdienst ihrer Gemeinde aktiv, so von 
Schwartzenberg. So hervorgehoben, zeigte sich 

Christel Wentzel bescheiden: „Ich danke allen, die 
unsere gemeinsame Arbeit unterstützt haben und die 
heute einen großartigen Festgottesdienst gestaltet 
haben, der mich an die besten Zeiten vor der Corona-
Pandemie erinnert hat.“ 

In seiner Festpredigt erinnerte Generalvikar Klaus 
Pfeffer daran, dass christliche Widerstandskämpfer, 

wie der 2001 von Papst Johannes-Paul II. selig 
gesprochene Journalist, siebenfache Familienvater und 
Arbeiterführer Nikolaus Groß (1898-1945), auch 
innerhalb der christlichen Kirchen, nur eine Minderheit 
waren. Die historische Tatsache, dass die Verbrechen 
des NS-Regimes in einem Land geschehen konnten, 
dessen Bevölkerung sich zu 90 Prozent christlich 
nannte, wertete der Generalvikar als Mahnung, „die 
Kirche der Vergangenheit nicht zu idealisieren und 
einer triumphalen Kirchengeschichte das Wort zu 
reden.“ 

Mit Blick auf die politischen und sozialen 
Herausforderungen der Gegenwart, sagte Pfeffer unter 
anderem: „Wir leben in herausfordernden Zeiten. Die 
Not in der Welt und hier bei uns wächst. Was abnimmt, 
ist die Bereitschaft zur Solidarität. Abgrenzung und 
Ausgrenzung, Aggressivität und Misstrauen nehmen 
zu. Viele handeln und reden nach dem Grundsatz: Ich 
zuerst!“ Die Demokratie, die das Recht und die Freiheit 
aller Menschen schützt und durch das Aushandeln von 
Kompromissen Konflikte gewaltfrei löst, stehe in 
großer Gefahr. Gerade jetzt brauche es Christinnen 
und Christen, brauche es Kirchen, „die für 
Mitmenschlichkeit und Solidarität, Gerechtigkeit und 
Freiheit eintreten, die die Würde aller Menschen 
schützen, unabhängig von Nation, Kultur, Geschlecht, 
sexueller Orientierung und Lebensweise“, betonte 
Pfeffer. Gerade jetzt brauche es Christen und 
Christinnen, die aus der Überzeugung leben, dass das 
Himmelreich wirklich nahe ist. Generalvikar Pfeffer: 
„Lassen sie uns Gottes Nähe, seine Menschen-
freundlichkeit und Liebe in dieser aufgewühlten Zeit 
durch unser Reden und Tun aller Aggressivität, aller 
Menschenverachtung, allem Egoismus und aller 
Gewalt entgegentreten, damit in den Dunkelheiten in 
dieser Zeit Gottes Licht aufstrahlen kann.“ 

Text: Thomas Rünker, Fotos: Nicole Cronauge 

https://www.bistum-essen.de/info/bistum/generalvikar
https://www.bistum-essen.de/info/bistum/generalvikar


Unsere Seelsorgerinnen und Seelsorger 
Pfarrer, Pastor Michael Janßen      0208 – 32525   
Pastor Markus Kerner       0208 – 434727   
Pastor Albert Akohin       01521- 6225319  
Pastor Herbert Rücker       0208 – 43789884 
Pastor Berthold Boenig (Seelsorger, St. Marien Hospital)  0208 – 30542872   
Gemeindereferentin Monika Thiele     0208 – 30159902 
Gemeindereferentin Svenja Nöllen     01590- 6477260  

 

Seelsorgehandy 
In äußerst dringenden seelsorglichen Anliegen, z. B. wenn das 
Sakrament der Krankensalbung gespendet werden soll   0151 – 519 136 92 

 

Verwaltung (Althofstr. 8) 

Bernd Hammling, Verwaltungsleiter     0208 – 3083086   
Anja Kulschewski       0208 – 3083083 
  

Gemeindebüro St. Mariae Geburt (Althofstr. 5) 

Öffnungszeiten:  Mo., Do.          9:30 – 12:00 Uhr,  Tel.  0208 – 32525 
Uta Peusen   Mi.          14:00 – 16:00 Uhr   Fax  0208 – 34580 
Rita Kallenberg    
   E-Mail st.mariae-geburt.muelheim@bistum-essen.de 
 

St. Joseph 
siehe Gemeindebüro St. Mariae Geburt (Althofstr. 5)  Tel. 0208 – 32525  
       

Kontaktstelle St. Theresia (Max-Halbach-Str. 30)  

Öffnungszeiten:  Di.   9:45 – 11:00 Uhr    
Ehrenamtliche  
 

Stadtdekanat, Öffentlichkeitsarbeit  
zurzeit vakant       
   

Kindertagesstätten 
KiTa Althofstr. 12 – 14,   Fr. Krampitz    0208 – 383100 
KiTa Hingbergstr. 178,   Fr. Rasche    0208 – 431415 
KiTa Dinnendahlshöhe 2 a,   Fr. Jansen    0208 – 374740 
KiTa Beckstadtstr. 94,   Fr. Dellmann-Dieckersmann  0208 – 370376 
 

Diverse 
Kirchenmusik MG,  Herr J.-Chr. Vogel   0208 – 32896 
Kirchenmusik JOS,   Herr G. Geiger    0208 – 372629   
Pfarrnachrichten,   Hr. J. Kretschmann/Fr. S. Nöllen 0208 – 32525 
Vors. Pfarrgemeinderat,  Dr. R. Bülte    0208 – 32525    
 

Konten in der Pfarrei 
Pastoral/Caritativ/Seelsorge   IBAN  DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Suppenküche am Donnerstag   IBAN DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Kirchenchor St. Mariae Geb.   IBAN DE75 3625 0000 0300 0026 76 
Aktionskreis Indien    IBAN DE61 3606 0295 0015 6900 46 
Förderwerk St. Joseph – Heißen  e.V.  IBAN DE82 3606 0295 0013 4410 14 
ADVENIAT, „Las Granjas, Medellin“  IBAN DE03 3606 0295 0000 0173 45 
Förderverein St. Theresia, Heimaterde  IBAN DE90 3606 0295 0010 1770 14 
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